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Die Poſtabonnenten der Saale Feitung werden
dringend gebeten die BezugsErneuerungen für das nächſte
Vierteljahr der Poſt umgehend aufgeben zu wollen damit
ſie auf die ununterbrochene Zuſtellung der Feitung rechnen

können

Die Erpedition der Saale Feitung

es

Das Snde des Blocks
Von unſerem parlamentariſchen Mitarbeiter

9 Berlin 27 März 1909
Jn der Steuerkommiſſion iſt am Freitag die Entſchei

dung gefallen Was nach der Erklärung des Vorſitzenden
der konſervativen Reichstagsfraktion zu erwarten war iſt
eingetreten die Konſervativen ſind von der
Blockmehrheit abgerückt und haben ſich mit dem
zentrum und den Polen verbündet um die Liebes
gaben zu retten Bei der Abſtimmung über S 2 des Ge
ſetzentwurfs der Subkommiſſion der die Verbrauchsabgabe
betrifft wurde ein Antrag des Grafen Schwerin mit 16 gegen
12 Stimmen angenommen der die bisherige Liebesgabe in
Höhe von 20 Mark aufrecht erhält und für die Dauer feſt
legt Der Antrag Wiemer der eine Herabſetzung der
Kontingentsſpannung auf 15 10 und 5 Mark in Zeiträumen
von fünf Jahren vorſieht wurde gegen die Stimmen der
Freiſinnigen und Nationalliberalen abgelehnt Die
agrariſch klerikale Koalition hat aber nicht nur die Aufrecht
erhaltung der Liebesgabe beſchloſſen ſie hat darüber hinaus
durch Annahme eines Zuſatzantrages Speck den Brennern
ein neues Geſchenk zugedacht indem 10 Millionen den Ein
nahmen aus der Verbrauchsabgabe bis zum 1 Oktober 1912
entnommen und den Brennern in Form von Prämien für
Denaturierung zugeführt werden ſollen Trotz der Finanz
not des Reiches ſollen alſo nicht nur wie bisher Millionen
auf Millionen der Reichskaſſe entzogen werden die jetzige
Liebesgabe beträgt bekanntlich 45 Millionen jährlich ſon
dern es ſollen darüber hinaus noch weitere 10 Millionen aus
den Mitteln des Reiches genommen und im Jntereſſe der
agrariſchen Brennereien verwendet werden

Wir glauben nicht daß die Regierung dieſer geſetz
geberiſchen Leiſtung zuſtimmen kann Jn Regierungskreiſen
ſcheint immer noch die Meinung zu beſtehen daß ſchließlich
das Monopol wieder auftauchen wird wenn man ſich
überzeugt hat daß die Branntweinſteuer Reform wie ſie von
den Agrariern und dem Zentrum geſtaltet wird ſchlechter
als das Monopol iſt Wir glauben aber daß dieſe Speku
lation eine große Selbſttäuſchung iſt Eine Mehrheit für
das Monopol iſt im Reichstage nicht vorhanden der Wider
ſtand gegen das Monopolprojeckt beſteht nicht nur bei den
Parteien der Linken ſondern auch beim Zentrum und ſelbſt
auf der Rechten

Von konſervativer Seite wird jetzt verſucht die Bedeu
tung der Abſtimmung zu verſchleiern man ſagt die Kon
ſervativen hätten nur deshalb mit dem Zentrum geſtimmt
um keine Lücke im Geſetz bei einer wichtigen Frage zu
laſſen und ſie behielten ſich vor in der zweiten Leſung eine
andere Stellung einzunehmen Dieſem Abſchwächungsver
ſuch iſt natürlich keine Bedeutung beizumeſſen den Konſer
vativen iſt es natürlich höchſt unbequem die Verantwortung
für die Konſequenzen ihrer Haltung zu übernehmen Als
die Erklärung des Abg v Normann bekannt wurde hat die
konſervative Preſſe alsbald verſucht die Aeußerung nur als
gelegentliche Kundgebung eines einzelnen Parlamentariers
hinzuſtellen und ihr den offiziellen Charakter abzuſprechen
Mit Recht iſt von nationalliberaler Seite dieſen Verſuchen
entſchieden widerſprochen worden Tatſächlich beſteht kein
Zweifel darüber daß die Konſervativen die Abſicht haben
die Finanzreform unter Ausſchaltung der Liberalen mit dem
Zentrum zu machen Der agrariſche Einfluß bei den Kon
ſervativen iſt immer ſtärker geworden und die Herren von
Oldenburg und Dr Hahn ſind heute die maßgebenden
ührer der Partei ſie ſind beſtrebt die gouvernementale

Dichtung immer weiter zurückzudrängen und möglichſt enge
Fühlung mit dem Zentrum zu nehmen Die Haltung der
Deutſchen Tageszeitung läßt darüber keinen Zweifel daß
ie Konſervativen entſchloſſen ſind um der agrariſchen Son
erintereſſenten willen den Block zu ſprengen und eine Aende

rung des bisherigen Regierungskurſes herbeizuführen Die
ſelbe Koalition die zum erſtenmal am Freitag hervorge
reten iſt wird nunmehr auch bei den weiteren Abſtimmun

in Aktion treten Man darf geſpannt ſein wie ſich der
eichskanzler Fürſt Bülow zu der jetzt vollzogenen kon

rvativ klerikalen Paarung ſtellen wird Die Verhandlungen
über den Etat des Reichskanzlers zu Beginn der nächſten

oche werden darüber vorausſichtlich Klarheit ſchaffen

Der neue CVleg

geſtrige Sitzung der Finanzkommi des Reichs
di Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt man uns übere on

tages Das erwartete Ereignis iſt eingetreten Das
Zentrum die Deutſch Konſervativen die Wirtſchaftliche Ver
einigung und die Polen haben mit 16 Stimmen gegen die
12 Stimmen der Freikonſervativen Nationalliberalen Frei
ſinnigen und Sozialdemokraten die volle Aufrechter
dert der Liebesgabe von 20 Mk auf die
Dauer beſchloſſen Ja darüber hinaus man ſieht der
Appetit kommt beim Eſſen hat dieſelbe Mehrheit be
ſchloſſen aus der Verbrauchsabgabe von 115 reſp 135 Mk
noch weitere 10 Millionen Mark jährlich bis zum Jahre 1912
abzuzweigen um ſie dem zu ſchaffenden Denaturierungsfonds
zuzuführen Das heißt neben der bisherigen Liebesgabe er
halten die Brenner noch ein weiteres Geſchenk von
10 Millionen jährlich auf Koſten des Reiches Und
das geſchieht im Zeichen der Finanznot und in der von Herrn
v Normann namens und im Sinne der neuen Mehrheit aus

en Abſicht die Finanzen des Reiches zu refor
mieren

Die politiſche Lage iſt damit geklärt Bleibt die
neue Mehrheit zuſammen und das iſt bei der Sehnſucht
des Zentrums nach Macht doch nicht gerade unwahr
ſcheinlich dann gibt es keine allgemeine Beſteuerung des Be
ſitzes wohl aber indirekte Steuern in Hülle und Fülle und
daneben aus dem Ertrag dieſer die große Maſſe belaſtenden
Steuern noch alte und neue Geſchenke an die Jntereſſenten
Glück auf auf dieſen Weg zum Vorteil und Gedeihen des
Deutſchen Reiches

Erfreulich iſt nur der Umſtand daß Freiſinnige
und Nationalliberale feſt zuſammenſtehen

Die Kölniſche Zeitung ſagt zu der neuen Block
mehrheit

Wenn dabei endlich den Nationalliberalen und
den Links liberalen die Galle überläuft und
ſie genug haben dieſes unwürdigen Spiels ſo kann das nur
als eine geſunde politiſche Reaktion und als ein dringendes
Erfordernis der Selbſtachtung begrüßt werden Jn natio
nalliberalen Kreiſen wird die Klärung der politiſchen Lage
auch allgemein mit dem Gefühl der Erlöſung begrüßt Dieſe
Stimmung kam in der heutigen Mittagsſitzung der Fraktion
zum ſtarken Ausdruck Mit ganz überwältigender Mehr
heit einigte ſich die Fraktion über die Stellungnahme zu
dem Ausbau der Erbſchaftsſteuer die als der
Angelpunkt der Finamzreform angeſehen wirdund veauftragte ihren n Baſſermann, bei der erſten

ſich bietenden offiziellen Gelege heit dieſe Stellungnahme der
Partei darzulegen

Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz iſt vom 1 April ab zur Dienſtleiſtung
beim 1 Garde Feldartillerieregiment kommandiert

Aus Rom meldet man Prinz Joachim Albrecht von
Preußen überfuhr mit ſeinem Automobil bei Como einen
italieniſchen Radfahrer der ſchwere Verletzungen erlitt
Prinz und Chauffeur wurden nach Feſtſtellung ihrer Per
ſonalien wieder freigelaſſen

Ein General als Reichskanzler
4 Natürlich iſt ein Teil der deutſchen Preſſe ſeitdem

die Zertrümmerung des Blocks zur Tatſache geworden
wieder eifrig auf der Kanzlerſuche Die Saale Zeitung
hat auf Grund ihrer Berliner Jnformationen die von einer
dem Fürſten Bülow naheſtehenden Seite ſtammen dieſe
Frage momentan für undiskutabel erklärt Unſere vor
geſtrigen Angaben werden gewiſſermaßen beſtätigt durch
eine Meldung der agrariſchen Deutſchen Tagesztg die
mitteilt

daß der Kaiſer am 11 März Bülow gegenüber
über die Notwendigkeit der Reichsfinanzreform geſagt habe
Ob mit oder ohne Block das iſt mir einerlei

die Hauptſache iſt daß ſie gemacht wird
Daraus läßt ſich zweifellos erkennen daß der Monarch

nicht gewillt iſt ſeinen Kanzler dem Zentrum heute
ſchon zu opfern Trotzdem wird beſonders in der ſüd
deutſchen a weiter kombiniert So will einMünchener Blatt erfahren haben daß neben dem Grafen
Wedel neuerdings auch der preußiſche Kriegsminiſter
General von Einem als Kanzlerkandidat in Betracht
komme Des Generals ſichere Haltung und redneriſche Ge
wandtheit bei Beratung des Heereshaushalts hätten auf
den Kaiſer großen Eindruck gemacht Das kon
ſiliante Weſen gegenüber dem Parlamente hat Herrn von
Einem Wohlwollen erworben an nimmt an daß dieſer
General keiner Schonzeit bedarf wie Caprivi um die Ge
ſchäfte des Reiches zu führen Die Kandidatur von Einem
wird als r ernſte behandelt

Abgeſehen davon daß in einem konſtitutionell aufge
bauten Staatsweſen aus einem preußiſchen General nur
ſchwer ein konſilianter Kanzler werden kann würde dieſes
Avancement des Herrn von Einem der im Parla
ment ſchön manche ſempfind liche Blöße gegeben hatwir erinnern nur an das Rededuell a he kontra
Einem bei der Lynar und Hohenau Affäre und an die
Abfuhr die der preußiſche Kriegsminiſter erſt vor wenigen
Tagen von dem Abg Müller Meiningen bei der Erörte
rung r h Adels im Heere erhielt auch ausſonſtigen Gründen keine glückliche Löſung ſein

Stenererhöhung in Sachſen Weimar
Dem Landtage des Großherzogtums Sachſen

iſt u a auch ein Geſetzentwurf über die Erhöhung der pro
greſſiven Einkommenſteuer zugegangen durch den die höheren
Einkommen ſtärker herangezogen werden ſollen Bisher er
reichte die Progreſſion bei 30 000 Mark den höchſten Satz von
4 Prozent künftig ſoll dieſer 5 Prozent betragen und zwar
bei einem Einkommen von 90 000 Mark

Die Mühlennmſazſteuer
iſt auch eines von den verderblichen Projekten deren Re
aliſierung angeſichts der dafür betriebenen rührigen Agi
tation der Agrarier nicht unmöglich iſt Es iſt erfreulich
daß die deutſchen Handelsmüller die kürzlich ihre General
verſammlung hatten ſich einmütig gegen dieſe Steuer
ausſprachen Man nahm folgende Reſolution an

Die Generalverſammlung des Vereins Deutſcher Handels
müller die von einer großen Zahl von Klein Mittel und Groß
mühlen beſucht ſpricht ſich auf das entſchiedenſte gegen die Ein
führung einer ſtaffelförmigen Umſatzſteuer aus Die Verſammlung
erklärt unter Bezugnahme auf die von den geſetzgebenden Körper
ſchaften wiederholt bekannt gegebenen ausführlichen Begründungen

daß die Einführung einer ſolchen Steuer kein geeignetes
Mittel wäre um die Lage der deutſchen Müllerei günſtiger zu
geſtalten ſondern nicht allein dieſe auf das Empfindlichſte ſchä
digen ſondern auch für die Landwirtſchaft unangenehme
Ueberraſchungen mit ſich bringen würde Die deutſche Müllerei
müßte bei Einführung einer ſtaffelförmigen Mühlenumſatzſteuer
entweder durch Mehlverteuerung dem Jmport von Auslandsmehl
die Wege ebnen oder wenn keine Brotverteuerung eintreten ſoll
dem deutſchen Landwirt entſprechend niedrigere Preiſe für deſſen
Brotgetreide zahlen

Errichtung eines Jnſtituts für Jagdkunde
Der Herzog von Ratibor iſt in ſeiner Eigenſchaft

als Präſident des deutſchen Jagdſchutzvereins an die Regie
rung mit der Bitte herangetreten die Regierung möchte zur
Gründung eines Jnſtituts für Jagdkunde
mit dem Sitze in Berlin eine Subvention aus
Staatsmitteln zur Verfügung ſtellen Das Landwirt
ſchaftsminiſterium hat mit Rückſicht auf den Wildſchutz und
den Jagdſport das Geſuch befürwortet ſo daß anzu

ren iſt daß die Jdee des Herzogs verwirklicht werden

wird i
Das Arteil im Kölner Kraukenhausſtreit

Jn dem Kampfe zwiſchen den Kölner Krankenkaſſen
und ihren bisherigen Aerzten iſt ein Urteil ergangen das
die Aerzte in den Vorortgemeinden zwingt
widerihren Willenfürdie Kölner Krankenkaäſſen tätig zu ſein Man meldet uns

Köln 26 März Die Gemeindekrankenverſicherung in
Lövenich hatte gegen den dortigen Arzt Dr Elementz
der anläßlich des Kölner Aerzteſtreiks die Behandlung der
an die Lövenicher Krankenverſicherung überwieſenen Per
ſonen und deren Familienangehörigen verweigerte auf Ver
tragserfüllung geklagt Heute wurde das Landgerichtsurteil
verkündet Der Beklagte wird verurteilt den
bei auswärtigen Krankenkaſſen verſicherten Perſonen die im
Gemeindebezirk Lövenich wohnen und der Krankennerſiche
rung der Gemeinde Lövenich überwieſen ſind einſchließlich
der überwieſenen Familienmitglieder der Verfſicherten
ärztliche Hilfe zu leiſten Das Urteil iſt gegen
Sicherheitsleiſtung von 400 Mark vorläufig vollſtreckbar
Entſcheidung über die Prozeßkoſten wird vorbehalten

Dieſes Urteil bietet ein wertvolles Material für die
geſetzliche Neuregelung der Krankenverſicherung Nach dem
geltenden Geſetz ſind Arbeiter an dem Orte verſichert an
dem ihr Arbeitsbetrieb ſeinen Sitz hat Demnach ſind auch
die in Köln beſchäftigten aber in Vororten wohnenden
Arbeiter bei Kölner Krankenkaſſen verſichert Da die
Kölner Aerzte unmöglich bei dieſen Verſicherten Kranken
beſuche machen können ſo gehören auch Aerzte der betreffen
den Vororte zu den Kaſſenärzten der Kölner Kaſſen Dieſe
Kaſſen entließen am 1 Februar ihre bisherigen Aerzte und
damit auch die in den Vororten und ſtellten eine Anzahl von
Aerzten neu an Jhre Zahl reicht nicht aus um auch die in
den Vororten wohnenden Verſicherten zu behandeln Da
entledigen ſich die Kölner Kaſſen gegenüber ihren Vorort
verſicherten ihren Verpflichtungen indem ſie ſie auf die Vor
ortkaſſen züberwälzen mittels Aeberweiſung auf Grund
g 57a des Krankenverſicherungsgeſetzes Dadurch werden die
Verſicherten gewiſſermaßen zu Verſicherten der Vor
ortskaſſen und müſſen wenn das Urteil des Land
gerichts Rechtskraft behält von den Aerzten dieſer Kaſſen

denſelben denen die Kölner Kaſſen gekündigt hatte
wieder behandelt werden

Die proteſtantiſche Ehe
Einen ſeltſamen Brief hat ein katholiſcher Pfarrer in

Viſchel bei Altenahr Eifel an ein katholiſches Mädchen
ſein rgiges Pfarrkind gerichtet Das Mädchen hat ſich
im Verhältnis mit ſeinem Verlobten eine Sünde gegen das
6 Gebot zuſchulden kommen laſſen und will ſich noch vor der
Entbindung mit dem Bräutigam einem Proteſtanten ver
mählen Darauf ſchrieb ihr der Pfarrer Neyſes den Briefin dem es heißt ue jetzt wenigſtens den letzten Schritt
nicht Heirate nicht proteſtantiſch Wer eine evangeliſche
Ehe vor dem irrgläubigen Pfarrer ſchließt iſt von der
Stunde an aus der Kirche ausgeſtoßen kann kein Sakrament
mehr empfangen d e Prieſter aben Heirate
katholiſch oder gar nicht Gib dir ernſte
Mühe und bete daß dein Bekannter in katholiſche Trauung



willigt und dann zeige ihm daß du noch viel Tugend und
Tüchtigkeit aus deiner Jugend gerettet haſt um eine Familie
glücklich zu machen er wird viel für dich gebetet Jn
deiner Hand liegt deine ewige Seligkeit und deine HölleNach der Anſicht dieſes Prieſter rangiert die nach evan

geliſchem Ritus vo ene Ehe alſo noch unter dem Stande
eines außerehelichen ältniſſes

Die ſamoaniſchen Unruhen
ſind wie die Samoaniſche Zeitung ſchreibt durchaus
fried lich beendet worden Eine größere Anzahl von
Häuptlingen auf Samoa e ſchon ſeit längerer
Zeit dem Gouverneur dringende Wünſche hinſichtlich der
ſamoaniſchen Selbſtverwaltung und der Frage des Ober
häuptlings vorzulegen Exzellenz Solf hatte auf der
bald ſeiner Rückkehr unternommenen Bereiſung Sawaiis
die Bevölkerung beruhigt indem er ſich bereit erklärte in
angemeſſener Form vorgetragene Wünſche beim großen Fono
der Diſtriktshäuptlinge am Geburtstage S M des Kaiſers
in Apia entgegenzunehmen Als dann der Wortführer der
Petenten der Sprecher Lauati nach Apia zu ſeiner
Vernehmung geladen wurde begleiteten ihn eine große
Anzahl ſeiner Anhänger in ihren Booten Bei dieſer
Menſchenanſammlung welche die Bevölkerung Upolus er
bitterte wäre es vielleicht zu Tät lichkeiten zwiſchen
Sawai und UpoluLeuten gekommen wenn nicht der Gou
verneur ſelbſt eingegriffen und Lauati undſeine Leute über Mißverſtänd niſſe und falſche Gerüchte

aufgeklärt hätte Die Leute beruhigten ſich und kehrten
ihrem Verſprechen gemäß am nächſten Tage nach Hauſe zu
rück Zu dem am Kaiſers Geburtstag ſtattfindenden
Fono der Selbſtverwaltung wurden die Häuptlinge und
Sprecher von Sawaii worunter ſich auch Lauati befand
durch den Adjutanten des Gouverneurs mit dem Dampfer
Dawn geh auf dem Fono wurden alle ſtritti

gen Punkte friedlich erledigt Lauati bat den
Gouverneur um Eentſchuldigung und wurde nach Sawaii
zurückgeſchickt Die verſammelten Häuptlinge erklärten ſich
mit den Maßnahmen des Gouverneurs einverſtanden

Parlamentariſches
Die Jnuſtizkommiſſion des Abgeordnetenhauſes beriet

in ihrer letzten Sitzung die Anträge der Freiſinni
gen und Sozialdemokraten die Verfaſſung möge
in Artikel 84 eine Abänderung dahin erfahren daß kein
Mitglied der Kammer ohne deren Genehmigung während
der Sitzungsperiode zum Zwecke der Strafvollſtreckung ver
haftet werden darf und daß jede Strafhaft eines Mitgliedes
für die Dauer der Sitzungsperiode auf Verlangen der be
treffenden Kammer aufgehoben werden muß Während der
freiſinnige Antrag die Vorlage eines dahinzielenden Ge
ſetzentwurfes mit tunlichſter Beſchleunigung verlangte
wünſchten die Sozaldemokraten die Vorlegung des Ent
wurfes noch in dieſer Seſſion Nach längerer Beratung
wurden beide Anträge abgelehnt

Partei Nachrichten

Zur Blockkriſe
Q Wie in parlamentariſchen Kreiſen verlautet wird

die für Montag angekündigte Rede des Abgeordneten
Baſſermann zum Etat des Reichskanzlers eine ent
ſcheidende Wendung in der innerpolitiſchen Lage her
beiführen Der allgemeine Eindruck am linken Flügel des
bisherigen Blocks iſt aber der daß es kaum mehr gelingen
wird die politiſche Gemeinſchaft mit der konſervativen Partei
aufrecht zu erhalten trotzdem hinter den Kuliſſen zahlreiche
Kräfte beſtrebt ſind den vorhandenen Riß im Block zu ver
kleiſtern So äußerte ſich ein liberaler Abgeord
neter der um ſeine Meinung über die Blockkriſe befragt
wurde in folgenden charakteriſtiſchen Worten Nach meiner
Auffaſſung iſt die Kriſe ſchon gelöſt Der Block beſteht eben
nicht mehr Auch andere Abgeordnete äußern ſich über die
Zukunft des Blocks durchaus peſſimiſtiſch

Aus den Kolonien
Jagdverordnung für Deutſch Oſtafrika

DRKG Unter dem 5 November iſt für DeutſchOſtafrika
eine neue Jagdverordnung ergangen durch die alle vor
herigen Bekanntmachungen und Verfügungen außer Kraft
geſetzt werden Sie verbietet ganz die Jagd auf S ne
Strauße Aasgeier Schlangen Geier und Eulen ſowie das
Wegnehmen oder Beſchädigen der Eier dieſer Vögel Zur
Jagd bedarf es eines Erlaubnisſcheines für den eine zwiſchen
3 und 750 Rupie ſchwankende Gebühr zu entrichten iſt Da
neben muß für jeden erlegten oder gefangenen Elefanten ein
Schußgeld von 150 Rupie gezahlt werden das allerdings
durch einen Zahn von mindeſtens 10 Kilogramm Gewicht er
ſetzt werden kann Eines Jagdſcheines bedarf es nicht zum

Hamburge

Engros lager

Leopols

Abſchuß von Wild das auf bebautes oder in Nutzung genommenes Land übergetreten iſt falls der Zweck Scha n zu
verhüten den W erfordert die Erlegung hab
licher Tiere ſowie für das Sammeln von Eiern ſchädlicher
Reptilien können Prämien gewährt werden z V für einen
Löwen der Höchſtſatz von 15 Rupie

Allgemeine Mitteilungen
Das Organ der braunſchweigiſchen Regierun

meldet daß die Darſtellung mehrerer Blätter als habe
Herzog Regent die Aufnahme einer Fürbitte für den Her
og von Cumberland in das Kirchen geplant und als
i erſt auf den Widerſpruch des Staatsminiſters v Otto hin ſtatt

deſſen eine Fürbitte für das herzogliche Haus Braunſchweig ein
gefügt worden vollkommen falſch iſt Vielmehr ſeien Herzog
Regent und Staats miniſter von vornherein über die Für
bitte für das herzogliche Haus in vollkommenem Einverſtändnis
geweſen

Heer und Flotte
Deutſche Linienſchiffe als Eisbrecher

Wie aus Kiel gemeldet wird ſprach Prinz
rich von Preußen den Linienſchiffen Schlesw gHolſtein Pommern Wittelsbach und Zähringen die
an verſchiedenen Küſtenplätzen der Oſtſee das Eis durch
brochen haben um die Schiffahrt zu ermöglichen für die
ſchnelle und ſachgemäße Ausführung der ihnen erteilten Auf
träge ſowie für die ſichere Navigierung unter teilweiſe ſehr

ierigen Verhältniſſen in einem Tagesgebefehl ſeine be
ondere Anerkennung aus

Zur Kolliſion der Hohenzollern
wird dem Generalanzeiger für Schleswig Holſtein noch
folgendes mitgeteilt Als der Zuſammenſtoß mit dem
auf der Fahrt nach Amerika befindlichen Dampfer
Pors der Schwefel geladen hatte erfolgte war die See

gkücklicherweiſeſpiegelglatt was das Rettungs
werk erleichterte Pors wurde in der Nähe der Kom
mandobrücke getroffen und ſank nach wenigen Minuten in
die Tiefe Die norwegiſche Beſatzung rettete nur das nackte
Leben Zwei Mann der Mannſchaft erlitten leider durch die
Schraube des Pors ſchwere Verletzungen wäh

darunter der Kapitän Hanſen
leicht verletzt wurden Die Verletzten fanden im Laza
rend fünf andere Leute

rett der Kaiſerjacht Aufnahme An Bord wurden die Schiff
brüchigen mit trockenen Kleidern verſehen und auf das beſte
verpflegt Sie haben ſich mit Ausnahme der beiden Schwer
verletzten die in Wilhelmshaven ins Hoſpital gebracht
werden mußten nach der Landung ſofort nach Bremen zum
dortigen Konſul begeben Die Hohenzollern ſetzte nach der
Ausbeſſerung der leichten Beſchädigung am Donnerstag die
Reiſe nach Gibraltar fort

Wir möchten zu dieſer Darſtellung auf Grund eigener Be
obachtung noch bemerken Das Fahrwaſſer wo die Kolliſion ſtatt
fand iſt außerordentlich ſeicht ſelbſt Schiffe mit geringem Tief
gang müſſen vorſichtig operieren es iſt eigentlich nur eine Fahr
rinne die zum Manövrieren frei bleibt und dort erfolgte denn auch
die Kolliſion

e e

Ausland
4

Auf dem Wege zum Frieden
Wenn nicht alle Anzeichen täuſchen ſo iſt durch die

jüngſten Ereigniſſe die Kriegsgefahr ſo ſtark herabgemindert
daß mit einiger Sicherheit auf eine unblutige Löſung des
geſamten Konfliktes gerechnet werden kann Jm ſchlimm
ſten Falle kommt es vielleicht zur Niederwerfung einer ſer
biſchen Militärrevolte durch öſterreichiſche Truppen ie
drohende Gefahr eines großen Feldzuges in den zug f

edenfallsMächte leicht hätten verwickelt werden können iſt j
vermieden

Die veränderte Haltung Russlands
darf ſich an dieſer Beſſerung der Situation das hauptſächlichſte
Verdienſt beimeſſen ſofern hier überhaupt von einem Ver
dienſt ßer werden kann Denn Rußland hat erſt in dem

itik aufzugeben als
dem Verbündeten an der Newa kurz und deut

ch zu verſtehen gab daß es für ein bewaffnetes Abenteuer in
Rußland an delt alſo durchaus

ven wenn es durch
die Anerkennung der Annexion Bosniens den Frie
den ſichert es füg f8 vielmehr nur einer bitteren Rotwen

u

Augenblick ſi
h

entſchloſſen ſeine H

keinem Falle zu haben ſei
nicht aus irgendwelchen edlen Mot

digkeit da die inde des dem JZarenreiche ein
ſelbftändiges Vorgehen nicht ge

c v22zw

Nussbaum

a

ein

tatten Jedenfalls bedeutet

aber die ruſſiſche Kursſchwenkung den Beginn dertigen Regelung der ſchwebenden Frage Auch in prfeſt man die neugeſchaffene Situation in dieſem Sinne an

doch hütet man ſich wie aus folgendem Telegramm hervegeht weislich vor einem a großen ne z
Wien 26 März n hieſigen ma nden Kreiſen be

trachtet man das Einlenken Rußlands und die An
un der Annexion durch die widerſtrebenden

Mächte erſte Etappe des zu erringenden diplomatt
e Erfolges So groß auch die Befriedigung über da

her Errungene iſt ſo denkt man nicht daran den mil t
täriſchen Druck den man auf Serbien ausübt zu er
leichtern Es herrſcht die Ueberzeugung daß Serbiens Ver
zicht auf alle ſeine bekannten Forderungen und damit der
ringe Sieg nur erreicht werden kann durch fortge
ſetzte Verſchärfung der militäriſchen Maßregeln Dies
eſchieht jedoch nicht mit der Abſicht einer Kriegserklärung

ondern mit dem Ziele Serbien zum unbedingten Rachgeben
zu zwingen Die in Belgard erwartenden Unruhen nötj
gen zur Vorſicht und militäriſchen Wachſamkeit Die öſter

Note wird nichts Unwbalige nichts Demütigendes
verlangen aber unbedingten Verzicht und ſofor

brüſtung
Die Verhandlungen zwiſchen London und Wien

bilden zurzeit den Schwerpunkt der geſamten Balkanfrage
Sobald zwiſchen den beiden Kabinetten eine endgültige Ver
ſtändigung erzielt iſt darf die d ä Kriſis als ah
getan gelten Bis zum Eintritt dieſer Verſtändigung kann
edoch trotz beiderſeitiger Bereitwilligkeit noch einige
eit verſtreichen

Wien 26 März Das offiziöſe Wiener Fremdenblatt
ſchreibt Jm Zuge der Verhandlungen die bekanntlich ſeit
einigen Tagen mit dem Berliner und Londoner Kabinett ge
führt werden um die Formulierung der von Serbien ab
zugebenden Erklärung zu erzielen hat das Wiener Kabigett
der Londoner Regierung einen neuen Vorſchlag erſtattet
deſſen Beantwortung ihr bis Sonnabend verſprochen wurde
3 Falle der Zuſtimmung Sir Edward Greys könnte die

tig e

erbiſche Regierung anfangs kommender Woche an
s Wiener Kabinett erläuternde Mitteilung zu ihrer

letzten Note gelangen laſſen
Auch in London iſt wie das Reuterſche Bureau aus

dortigen diplomatiſchen Kreiſen die peſſimiſtiſche An
chauung die zu Anfang der Woche x aſt en ge
chwunden Das genannte Bureau iſt zu der Erklärung

ermächtigt daß zwiſchen dem Londoner und dem Wiener
Kabinett keine große Meinungsverſchiedenheit bezüglich der
Serbien zu empfehlenden Formel herrſche da es ſich nur um
die Feſtſetzung des Wortlauts handle

Paris 27 März Echo de Paris meldet aus London
daß die Verhandlungen zwiſchen London und Wien noch fort
dauern England werde offiziell die Annexion nicht eher
anerkennen als bis der öſterreichiſch ſer iſche Konflikt bei
gelegt iſt

Die Abdankung des serbischen Kronprinzen
trägt naturgemäß auch erheblich zur Klärung der Lage bei
doch ſind die Meinungen über den politiſchen Wert oder Un
wert dieſes Schrittes noch ſehr geteilt Vielfach befürchtet
man den Ausbruch ſchwerer Unruhen in Serbien auch wer
den bereits Stimmen laut die von einer Richtannahme der
Abdankung ſprechen Jedenfalls iſt die innere Lage in Ser
bien im Augenblick bis aufs äußerſte geſpannt Ein leben
diges Stimmungsbild geben die nachfolgenden Schilderungen
die ein Belgrader Diplomat einem Mitarbeiter des B T
entwarf

Die ſeit langem latente dynaſtiſche Kriſe iſt nun akut
geworden Die Offiziere beraten in Konventikeln die Garniſon
Niſch telegraphiert Pronunciamentos in das Land und man er
kennt allmählich die geheimen Triebkräfte des kronprinzlichen Ver
zichtes Es iſt nicht unmöglich daß eine Revolution den
ſcheinbar Entſagenden um eine Stufe höher bringen ſoll
Darum hat die Regierung den Mut verloren und ſie will die Ent
ſcheidung über Krieg und Frieden jetzt der Skupſchtina über
laſſen Dieſe aber ſteht unter dem Druck der Militärpartei die
entrüſtet tut insgeheim jedoch die Menge anfeuert vor dem Kron
prinzenkonak zu demonſtrieren und dem Kronprinzen ihre Sym
pathien zu bekunden Prinz Alexander iſt ein intelligenter
Jüngling von geradem Weſen Es mangelt ihm jedoch an der
erforderlichen Energie um die Situation zu beherrſchen Er bleibt
ſcheu im Hintergrunde und das Chaos dauert fort Serbien
Schickſal aber iſt ohne einen ordnenden Geiſt dem Zufall anheim
eſtellt Jm Augenblick iſt alles ruhig die Ergebniſſe der Geheim
tzung der Skupſchting erſt werden eine gewiſſe Klärung bringen

und Mittel zur Beurteilung der Lage an die Hand geben
Auch aus dem folgenden Telegramm ſprechen Zweifel

an der Dauerhaftigkeit der kronprinzlichen Entſagung
Belgrad 26 är Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen

will man vielfach an einen rückhaltloſen endgültigen Verzicht
des Kronprinzen Georg nicht glauben Der Prinz erwartet
vielleicht etwas wie ein Vertrauensvotum oder er
hofft daß die Ereigniſſe ihn bald wieder zurückberufen
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erden Jn jedem Falle aber war es klug von ihm ſo zuein wie er es getan Man darf ſagen es war ein ver
ſändiger patriotiſcher Schritt Jn Palaſtkreiſen zweifelt
n daran daß der Kön ſeine Einwilligung zur

tation Georgs geben werde
7

Des weiteren wird gemeldet
Paris 27 März Echo de Paris meldet aus Kon
nei Der öſterreichiſche Botſchafter beklagte ſich bei

Hilmi aſcha über die Verzögerung der Zuſtimmung des tür
ſchen Parlaments zum öſterreichiſch kürkiſchen Protokoll

Hieſe Verzögerung ſei dazu angetan KomplikationenJ lennſihren ilmi Paſcha erklärte die Perhandlungen
würden am Montag beginnen

Sofia 27 März Ein aus Konſtantinopel kommender
ſterreichiſchungariſ er Kurier erhielt die Weiſung nicht

ſt

über en ſondern über Rumänien ſeine Reiſe nach Wien
zartzuſetzenjor Wien 27 März Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus
nahm den auf Erhaltung des Friedens gerichteten ſozialiſti
ſchen Dringlichkeitsantrag einſtimmig an

Bürgerrevolte in Jtalien
In Faſſo Toleſino wollten wie aus Rom verlautet ca 700
erſonen dem Bürgermeiſter der demiſſioniert hatte eine

Kundgebung darbringen und zu dem Zwecke das Stadtbanner
holen Polizei und Gendarmerie verweigerten jedoch den
Eintritt in das Rathaus worauf die Menge Leitern holte
um einzuſteigen Die Polizeibeamten gaben Feuer wobei
ein Demonſtrant getroffen zu Boden ſtürzte Nun kannte
die Wut der Menge keine Grenzen mehr ſie zündete das
Rathaus an und zerſtörte alles Man ruhte nicht eher bis
auch das ſtädtiſche Archiv vom Feuer zerſtört war

Seneralstreik in Paris
Die unzufriedenen Pariſer Poſtbeamten beginnen

ermutigt durch das wenig tatkräftige Verhalten der Regie
rung während des Streiks eine immer drohendere Sprache
zu führen Geſtern gegen 12 Uhr mitternachts wurde den
Nouvelles zufolge in den Tag und Racht offenſtehenden

Streikbureaus erklärt daß die Beamten keinen Beſchluß
über einen neuen Streik faſſen werden Sie werden ab
warten bis die Regierung ihr letztes Wort geſagt haben
wird und werden falls die Regierung auf ihrem Beſchluß
beharrt das heißt gegen einige der Führer des letzten
Streiks ein Disziplinarverfahren eröffnen wird
den Streik ſofort wieder beginnen

Es wurde ferner erklärt daß in dieſem Falle ſich ſämt
liche oder vielmehr die hauptſächlichſten Arbeiterſyndikate
dem Streik anſchließen würden um ſo einen Generalſtreik
herbeizuführen dem ſich auch die Eiſenbahnbeamten anſchlie
ßen würden

Von anderer Seite wird hierzu noch berichtet
aris 27 März Der Verſammlung der Poſt und Tele

graphenbeamten die in der vergangenen Nacht ſtattfand
wohnten über 1000 Perſonen bei Verſchiedene Redner er
klärten der Ausſtand werde von neuem beginnen wenn auch
nur ein einziger Angeſtellter ſeines Amtes enthoben werden
würde Hierauf wurde eine Tagesordnung angenommen
worin erklärt wird daß der augenblickliche Zeitpunkt ſchlecht
gewählt wäre um eine neue Kundgebung zu veranſtalten
Die Teilnehmer wurden jedoch erſucht ſich heute morgen von
neuem zu verſammeln um die e und Abſichten der
Regierung einer Prüfung zu unterziehen Die Verſammlungsteilnehmer erklärten ſich olidariſch und ihre Ent
ſchloſſenheit ihre Rechte bis ans Ende zu verteidigen

Dem nachſtehenden Telegramm zufolge ſcheint ſich die
Regierung auch in der Angelegenheit der Maueranſchläge
wieder zum Nachgeben entſchließen zu wollen

e neeeeeeeeeeer r S
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e We eParis 27 Barz Auf Grund derdebatte über die Maueranſchläge der beamten wird die

nung ihre Unterſuchung fort und feſtzuſtellenRegi
3 die Unterzeichner Regierung wird

e Milde walten und der seine heute dahin

Wei Eie h hDurch dieſe ſanfte Haltung der Regierung kam es zu
einem neuen

Kammerſieg Elemenceaus
der allerdings nur mit knapper Not erfochten wurde

Paris 26 März Die heutige in derüber die geſtern von der Regierung beſchloſſenen Maßregeln
gegen die Urheber des letzten Maueranſchlages im Poſtſtreik

ebattiert wurde gab ein Bild der tief gehenden Un
zufriedenheit die ſich der Kammer allmählich bemäch
tigt hat Die von Clemenceau akzeptierte Tagesord
nung des Deputierten Chaigne hat folgenden Wortlaut

Die Kammer iſt entſchloſſen den Beamten eine ge
maß feſtgeſtellte Arbeitsordnung geben die
as Recht auf Streik formell ausſchließt und ſpricht

der Regierung das Vertrauen aus
Miniſter Barthou findet den Weg der zu dem Ver

trauensvotum führt Die erſten Teile der Tagesordnung
Chaigne werden mit großer Majorität angenommen ſie
verſprechen eine geſetzliche Regelung der Beamtenarbeit und
beſtreiten das Recht auf den Streik

Bevor das Vertrauen votiert werden ſoll er
hebt ſich Barthou er verſpricht noch einmal zu unter
ſuchen ob der letzte Anſchlag vormittags oder nachmittags
an die Mauern geheftet wurde das heißt während des
Streiks oder nach dem Streik Nach dem Ausgang der
Unterſuchung werde er nach Möglichkeit Milde walten laſſen
Dieſer verſteckte Rückzug gibt die Möglichkeit der Regierung
mit 301 gegen 237 Stimmen das Vertrauen zu votieren

Kleine Tagesnachrichten
Das Pariſer Petit Journal beſtätigt die Mel

dung aus Rom daß König Eduard und Kaiſer Wil
helm auf ihrer Kreuzfahrt im Mittelmeer eine Begegnung
haben werden

Der Petit Pariſien meldet aus BiarritzDer deutſche Kaiſer ſandte an König Eduard ein Album wel
ches zahlreiche Abbildungen von dem letzten Berliner Beſuch
des engliſchen Königspaares enthält

Sportnachrichten
Fußballſport

Magdeburg 27 März Jn der Oſterwoche unternimmt
der hieſige S atn Viktoria von 1896 eineReiſe nach üddeutſchland Am Karfreitag ſpielt er in
Frankfurt a M gegen den Fußballklub Germania zu
FrankfurtBocken im Für den erſten Oſterfeiertag iſt in
Stuttgart ein Spiel mit den dortigen Kickers verein
bart worden Am zweiten Oſtertag wird unſer Meiſter
ſchaftsklub in Mannheim gegen den dortigen Fußball
klub Viktoria antreten

Radſport
Magdeburg 27 März Auf der Radrennbahn an der

Berliner Chauſſee wird der Dauerfahrer Charles Jngoldler von Elſaß Lothringen in der herorſtehenden
Rennzeit ſein ſtändiges Trainingsquartier aufſchlagen Die
jetzt eingetretene milde Witterung geſtattet es die Vorbe
reitung auf die Rennzeit mit aller Kraft zu beginnen Gegen
wärtig iſt man auf der Bahn mit dem Bau einer neuen
Schranke beſchäftigt die der Bahn zur Zierde gereichen und

Ein selten gü nstiges Angebot in

die Sicherheit der u er während der Rennen bedeutend
erhöhen wird e Arbeit wird derart beſchleunigt daß
bereits am Palmſonntag das offizielle itra be

ginnt und Fliegerangeſetzt werden Die Oſterren nen am 1 Feſttage wer
den vorausſichtlich ausſchließlich Dauerfährer am
Start vereinigen die bisher noch nicht Gelegenheit hatten
ſich dem hieſigen Sportpublikum vorzuſtellen

Luftſchiffahrt
Zeppelin

Friedrichshafen 27 März Die hrt des Zep
pelin iſt auf unbeſtimmte Jeit verſchoben da das Wetter
in Süddeutſchland anhaltend ſchlecht und regneriſch iſt

c

Geschäftsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Bingen a Rh Am Rheiniſchen Technikum einer Lehranſtalt

für Maſchinenbau und Elektrotechnik wurden im vergangenen
Winterhalbjahr die neuen von der Stadt erbauten Maſchinen
laboratorien zum erſten Male in Gebrauch genommen und haben
ſich mit all ihren Einrichtungen glänzend bewährt Die Schüler
zahl betrug 520 und es ſteht zu erwarten daß im Sommer wieder
ein weiterer Zuwachs eintritt da bereits jetzt ſchon viele An
meldungen vorliegen Mit dem Technikum iſt eine Chauffeur
ſchule verbunden die ſich ebenfalls des beſten Zuſpruchs erfreut
Der Leiter beider Anſtalten iſt der in Fachkreiſen bekannte Profeſſor
Hoepke

ne e für Steher und

Es iſt jetzt gelungen Osram Lampen Metallfaden
Lampen auch in der Stärke von 16 herzuſtellen Hierdurch iſt
jeder Verbraucher elektriſchen Glühlichts in die angenehme Lage
verſetzt beträchtliche Erſparniſſe an ſeiner Lichtrechnung zu er
zielen Durch die OsramLampe welche in allen Lagen angebracht
werden kann iſt elektriſches Licht ſogar billiger als Petroleum
beleuchtung Die Osram Lampe der Auergeſellſchaft Berlin er
möglicht jedem Haushalt und der kleinſten Arbeitsſtätte die Ver
wendung des elektriſchen Lichts Die Erſparnis gegenüber der
gewöhnlichen elektriſchen Glühlampe beträgt nach dem jeweiligen
Strompreis und der Kerzenſtärke Lichtſtärke bis 75 Mark für
eine Lampe in 1000 Brennſtunden Die Osram Lampe iſt in allen
Elektrizitätswerken und Jnſtallationsgeſchäften erhältlich Man
achte auf den geſ geſch Namen Osram Lampe
c

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Sſchaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Der heutigen Geſamtauflage der SaaleZeitung liegt ein
Proſpekt der Zigarrenfabrik von Gebrüder Blum in Goch Rhein
land bei auf den wir unſere geſchätzten Leſer ganz beſonders auf
merkſam machen
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Garcönonlsisten
in allen Längen und Ausführungen

Linoleum Läufer
alle Breiten und Preislagen

Geschäftshaus J I EWIN
Halle a Marktplata 2 und 3

Engl Tull Stores ſſ Jül aränen Twehdoekon m en 75
Tüll Band Stores v Diwandecken Gerele Mrg 4Engl TUll Vtragen v h 9 r Soris 4 Sofadecken e re egäär 55
Köper Vitragen P vie 1 Serie B W m Teppiehe Aiu a300 du 4
Spachtol Bor ton ter 200 vie I2 S r T e S Teppiche Tapestry eo00 vieTüll Bettdecken ten Serieo C Toppiche Veiour s vie I2
Garnituren r 5 Lentre 28 Sorio e e e ſolloger e dent n d 25
Portlerenstoffe h u 33 Serio V läutforstoffo e er ä8 v 24
Sehlafdoeken Kanet Seris e e Koxkosmatten so 300 v 15

Vitragen Zugoinriehtungen

in allen Längen und Ausführungen



Inter heitere
Künstler Abende

kexesDirektion D heae

Sonntag 4 Uhr Kleine Preiſe
Das Glück im Winkel

8 Uhr abds Letztes Gaſtſpiel der
Kgl Preuß Hoſſchauſpieler

Vilma v Mayburg u O Keßler
Mrs Dot Kleine es
Stadt Theator

Direktion Hofrat M Richards
Sonntag den 28 März

nachmittags 3 Uhr
11 Volks Vorſtellung zu kleinen

Einheits Preiſen

Minna von Barnhelm
oder Das Soldatengliek

Ein Luſtſpiel in 5 Aufzügen von
Gotthold Ephraim Leſſing

Perſonen
Major v Tellheim

verabſchiedet Ernſt Gode
Minna von Barn
helm S KornowFranziska ihr
Mädchen W Oferta

Juſt Bedienter des
Majors K Stahlberg

Paul Werner gew
Wachtmeiſter d
Majors W SchraderDer Wirt Ad LentzEine Dame in
Trauer Aug ThiéryEin Feldjäger Ernſt Pündter

Ricaut da la Mar
linière W SiegEin Bedienter Ferd Amberg
Nach dem 2 Aufzuge längere

Pauſe

Abds 75 Uhr Ende geg 11 Uhr
185 Vorſt im Abonn 1 Viertel

Zum letzten Male
Mit der neuen ſzeniſchen Aus

ſtattung

Tannhäuser
und

Der Sängerkrieg auf Wartburg
Romantiſche Oper in 3 Akten yon

Richard Wagner
Neu inſzeniert v Direktor Hofrat

M Richards
Spielleitung Theo Raven

Muſikaliſche Leitung E Mörike
Perſonen

Hermann Landgraf
v Thüringen Max Birkholz
Tannhäuſer Rupert Gogl
Wolfram von

Eſchenbach Franz Frank
Walter von derVogelweide ulius Barré
Biterolf Ib AumannHeinrich d Schreiber A Landory
Reimar v Zweter Theo Raven
Eliſabeth Nichted

Landgrafen Sofie Wolf
Venus Dlga AglodaEin junger Hirt Lilly Mothes
Vier Edelknaben Thüringiſche
Grafen Ritter u Edelleute älter
und r Pilger SirenenNajaden Bachantinnen
Schauplatz der Handlung Erſter
Aufzug Das Jnnere des Hörſel
berges ein Tal vor der Wart
burg Zweiter Aufzug Auf der
Wartburg Dritter Aufzug Tal
vor der Wartburg ZJeit JmAnfange des 13 Kahrhundede

Die neuen Dekorationen
1 Akt a Venusgrotte m Europa
u LedaErſcheinung Roſengrotte
v Frühlingslandſchaft mit der
Wartburg 2 Akt Ausblick aus
dem Wartburgſaal 3 Akt a
Herbſtlandſchaft Abendſtimmung

Herbſtlandſchaft Mor enſtrm
mung ſind in dem Atelier des
Herrn Gehelmrat Prof Brückner
in Coburg nach ſeinen Bayreuther

Skizzen angefertigt
Die choreograph Arrangements
von d Balletmeiſterin Ad Stahl
bergWieſt ausgeführt vom Corps

de ballet
Nach dem 1 und 2 Akte längere

auſen

Montag den 29 März186 Vorſt im Abonn 2 V iertel
Zum letzten Male

Mit vollſtändig neuer Ausſtattung

Radame Butterfly
Die kleine Frau Schmetterling

Oper in 3 Akten nach John L
Long und David Belasco von
L Jllica u G Giacoſa Deutſch

von Alfred Brüggemann
Muſik von Giacomo Puccini

Ohue Ouvertüre
Spielleitung Theo Raven

Muſikal Leitung Eduard Mörike
Perſonen

ChoChoSan gen
Butterfl Alice v BoerSuzuki ChoCho
San s Dienerin Roſie Sebald

Kate Linkerton Lilly Mothes
F B Linkerton Leutnant in der

Marine der
S A Jul BarréSharpleß Konſul der Vereinigten

Staaten in Na
gafaki H Bergmann

7

Inter heitere
Kanstler bonde

Goro Nakodo Alfr Landory
Der Fürſt Yamar

ritz Gruſelli
Onkel Bonze Rich Hedler

akuſide Heinr Patſche
er kaiſerliche
Kommiſſär Alb Aumann

Der Standes
beamte P KurzbuchDie Mutter Cho
ChoSan s Käthe Pflüger

Die Baſe Käthe SellerDas Kind
L Fiebiger
Jrmg Kühndies Meyer

ilde Mertes
T Gagelmann
Elſe Seidel
A Hartmann
Käte Kurzbuch
Paula Jariſch

Verwandte Freunde und Freun
dinnen von Cho ChoSan Diener

Ort der Handlung Nagaſaki
Zeit Gegenwart

Die nennen Dekorationen
1 Akt Haus und Garten mit
Ausblick auf Nagaſaki 2 u 3 Akt
Jnneres eines japaniſchen Hauſes
ſind entworfen und ausgeführt
im Atelier des Stadttheaters unt
Oberleitung des Dekorations

malers Guſtav Kammrath
Die japaniſchen Möbel u Uten
ſilien ſind geliefert von d Firma

Paul Danneberg Halle a S
Nach dem 1 Akte längere Pauſe
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr

Dieustag den 30 März
187 Vorſt im Abonn 3 Viertel

Zum letzten Male
Pater Jukundus

Ein Kloſterſchwank in 4 Akten von
Anton Ohorn

Vorher

Cavallerig ruſticang
Oper in einem Aufzuge v Pietro

Mascagni
Nach Schluß der Vorſtellung

Freundinnen
Butterfly s

Allein
2 CyI 3000 Mk

re 8
4 Cyl 5500 Mk

Adler Werke zu Frankfurt a M

Telephon 336

vertretung Hansa Automobil Ges Varol
Automobile anderer Fabriken 2zu billigsten Preisen

Austführliche iHustrierte Preislisten auf Wunsch Kkostenlos,
Wagen zur Probeſahrt Feinste Referenzen

Heber Strehlow Halle a Maschinenfabrik
am Bahnhof Trotha

Wio ein geöſter Blitz

eht das Wichſen des Schuhzeugs mitiagrin
Leichtes Ueberfahren mit

einem Lappen genügt zur Erzielung
des prächtigſten Glanzes

Fabrikant Carl Gentuer Göppingen
Engros Niederlage bei Gutschow e BurniesKe

Sonntag von 3 Uhr

TViſeſo ſed

ör fracht oistellunn

lebender Photographien

ab

Erfriſchungen mit kleinemn e reWeinhaus Brochowshl Riesen Programm

a Klelne ElintrittsprelseKaison 5098 Eintritt jederzolt
Panorama
Salzburgs 3 D4 Sochgebirgswelt 2 L A T

Sa V Sämtlichnut Kaisersäle Suner
Freitag den 2 April abends s Uhr

Internationales Blumenfest
EhrenComité die Herren Oberbürgermeiſter Dr Rive

Geh Kommerzienrat Steckner Stadtrat Dr Krahmer
Univerſitäts Profeſſor Dr von Blume

Konzert CGabaret Varieté Fest Ball
Ueber 70 auswärtige und hieſige Künſtler

und Künſtlerinnen als Mitwirkende
Rieson Tombola

Ausſtellung der Geſchenke Steinſtraße 10 Loſe a 1 Mk
in den Verkaufsſtellen u den bekannt Zigarrenhandlungen

Auch für Nichtfeſtteilnehmer
Eintrittskarten zum Je Hauptkarte 5 Mk Anſchlußkarte
a Z Mk in den Hofmuſitalien handlungen von

Anzug Geſellſchafts oder Frühjahrs Toilette
Ansführliches Programm in den Mittwoch Zeitungen

Konzertfügel

Eintrittskarten

Sonuntag d 28 März nachm 4 bis abends 11 Uhr

zwei Militär
der Kapellen des FeldArt Reg Nr 75 u des

r Graf Blumenthal Magd
Karten gültigEintritt 35 fa

Robert franz Singakademie
Musikal Leitung Professor O Reubke

Nittwoch den 31 März ecr abends 7 Uhr in der Marktkirche

Joh Seb Bach s Passionsmusik nach dem
Evangelisten Johannes

Bearbeitung von Helnrich Reimann

Solisten
Fräulein Käthe Hauffe Berlin
Fräulein Tony Canstadt Wiesbaden
Herr Richard Fischer Berlin
Herr Theodor Hess van der Wyk Kiel
Herr Max Soedermann Kiel

Klavier Herr Chordirektor Karl Klanort Halle
Orgel Herr Organist Hermann Henkol Halle

Orohester Die verstärkte Kapelle des Füsilier
Generalfeldmarschall Graf Blamenthal Magdebur

Passion

zu Volkstümlichen Preisen
a 55 05 80 und 55 AK sowie Texte 10 Pfg undMusiktührer 20 Pfg in dor

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koeh
Alte Promenade 1a Pernspr 1199

Saalsohloss Brauerei

r 36

Wintergarten
Sonntag den 28 abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
ausgeführt vom

Trompeter Korps des
Nach dem Konzert von 10 Uhr ab

Der Reichshof
Täglich Künstler Konzerte e

Sonntags von 4 Uhr

36

C Bechstein aus dem Magazin der Hot
musikalienhandlung Reinhold Koch

onBnZzert
irre General

eb

othan u Koch

ents

2201

e

F Winkler

a u f Feld Art Regt Nr 75

Uhr

éulpes
Weinrestaurant

Sonntag von 7 Uhr an

ouper Musik
Diner Musik

von 3 Uhr

8 ff Pfahlmuscheln
Portion 40 Pfg ausser dem Hause 100 Stck 50 Pfg

2 vCafé Spamier
Rannischestrasse 13

e e

àJ

ſchließt
Geſamtliteratur

ſicher ſein wie dieſes

Kalle a S

Gudrun
Ueberſetzt von Karl Simrock

Mit einer Vorbemerkung
Broſch 75 Pf in Leinenband 10 Mk in beſſeremEinbande 50 Mk in Geſchenkband 75 Sie

Gudrun dieſes große Epos aus dem Sagenkreis der
Nordſee das Hohelied von der Treue wird recht bezeichnend
auch wohl Die Nebenſonne der Nibelungen genannt es
bildet gewiſſermaßen ein Seitenſtück zum Nibelungenliede

l Die hier vorliegende treffliche Simrockſche Gudrun Ueber
ſetzung die einer weiteren Empfehlung ja nicht bedarf

ſich dem unlängſt
erſchienenen Nibelungenliede

Ausſtattung ganz an und darf derſelben weiten Verbreitung

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

Otto MHendel Derlag

hhdccdec

in unſerer Bibliothek der
in der

S

e
e

l

Fr Dehne Haberstadt
Fabrik land w Maschinen

baut

Drillmaschinen SIPbEX D B P 77666

We

v e e Be

e a m rer75 l

sowie alle übrigen

à

landw Mascohinen u Geräte
in erstklassiger Austührung u besthewährt Konstruktion

Neueseter Katalog auf Verlangen umsonst

Bereits üb 19000

welche bei der

derDoutschenLand
wirtschafts Gesell
schaft mit beiden
ersten Proisen

ausgezeichnetn

worden sind

BDrillmaschinen ge
liefert

Aehenvaleen

jeder Art
und Grösse

letzt Hauptprüfung

Erw 30 Pf

Caté Roland

r

Intor heitere
Käünstler Abende

Ausvältge Iheater

Altonburg
Hoftheater Sonntag dMärz Götterdämmerung

oftheater S nniag dSgäg Die Zanberſidte

Erfurt
Stadtthegter Sonntag den

28 März Der Zigeunerbaron

Gotha
Hoftheater Sonntag den 28

März Der fliegende Holländer

w wLeiprzig
Neues Theater Sonntag d

28 März Die Fledermaus
Altes Theater Sonntag d

28 März Das Tal des Lebens

Magdehurg
Stadttheater Sonntag d 28

März Rienzi

Weimar
Hoftheather Sonntag den L28

März Die Fledermaus

Apollo Theater
Direktion Guſtav Poller
Sonutag den 28 März

nachmitt 4 u abends 8 Uhr
2 große Vorſtellungen

Jn beiden Auftreten von
Paul Batty einen

dressierten Bären
hHochkomtſch Originaltricks

e hSemiramis
oriental Ausſtattungsballett

getanzt von 5H Damen
Entzückende elektr Lichteffekte

Spessel Splesel Splescel
exzentriſche Bumſty Bumſty
sLiſerlu der MRoar v Schlierſeeß

Alpen ſen mit Geſang Tanz
unſtſchießen 2c

Prachtvolle Dekorationen
Robert Nescemann

mit ſeinen Original Vorträgen

Ahlles 1 Aben
grandioſer equilibriſtiſcher Akt

an der griechiſchen Säule

Lionelli
Mephiſto Akt in mod Genre

u die übrigen Prachtnummern

Wintergarten
Täglich Künstſer Konzerte

von Kapellmeiſter Friedinud
Mittagstiſch 12 3 Uhr

du Mgernn
2 2216

Sonuntag 28 März
nachm von 3 Uhr ab

brogves oper
36 er Kgl Ober Muſikmeifter

O Wiegert
Eintrittspreis

Erw 50 Pf Kinder 30 Pf
bis mittags 12 Uhr

Kinder 20 Pf

Täglich Konzert
der beliebten

Moocbaeher Bavern hapele

Dir TrolitzschSonntag Familien Konzert
Anfung 4 Uhr nnochmittasgs
eher fran Sngahatene

Monutag Punkt
für Chor und Orcheſter im
ſchulſaal 4Zutritt unr für Singenvde

hr Probeun olks

7

Inter heitere
Künstler Abende

I
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